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Ausgangspunkt – The European Green Deal
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Gaskennzeichnung
• Seit 1. Jänner 2020 besteht die Möglichkeit in 

AT, Herkunftsnachweise für Biogas zu erhalten

• Die Gaskennzeichnung soll auch dazu führen, 

dass vermehrt erneuerbares Gas gekauft wird

• Neue Ansätze (Blockchain etc.) in der 

Zertifizierung von Biogas sollen

die Herkunft sicherstellen und 

den Handel vereinfachen

Thema 1: Erneuerbare Gase

Einspeisung erneuerbare Gase

Auswahl erneuerbarer Gase

Gasnetz 

• Das österreichische Erdgasnetz besteht aus:

• Fernleitungen zum Transport von Erdgas durch 

Hochdruckleitungen

• Verteilerleitungen: Ebene 1 zur überregionalen

Gasflusssteuerung

• Verteilerleitungen: Ebene 2 & 3 zur 

unmittelbaren Versorgung von Endkunden

• Es ist ein historisch gewachsenes System und ist 

aufgrund seiner geografischen Lage eine wichtige 

europäische Drehscheibe

2019

152 Gwh

2030

5 Twh
(>500 Mio m3)

Biomethan auf Basis 

von Biogas, 

Deponiegas, Klärgas, 

Holzgas etc.

Wasserstoff erzeugt 

mittels Strom aus 

erneuerbaren 

Energiequellen

Synthetisches Gas auf 

Basis erneuerbarer 

Energieträger

Andere erneuerbare 

Gase
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Fokusbereich

Thema 1: Mengengerüst Erneuerbare Gase

Heute – Großteil der Gasnachfrage durch Importe bedient 2030-40 – Ziel einer flächendeckenden Versorgung mit erneuerbarem Gas

Haushalte & 
Kleinabnehmer

25%

Verluste
5%

Industrie
70%

Prozessbedarf 37.600 GWh

Wärme 17.600 GWh

Strom & Wärme 13.550 GWh
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Versorgung mit Gas

Erdgas erneuerbares Gas

erneuerbares Methan erneuerbarer Wasserstoff

• Der industrielle Bedarf an Gas 

wird sich verlagern. Die reine 

Erzeugung von Wärme durch Gas, 

wird durch alternative Prozesse 

oder durch Sekundäreffekte 

ersetzt werden

• Der Bedarf an Gas für die 

Herstellung von Gütern wird bis 

2040 steigen, hierfür wird man 

sich frühzeitig auf eine der 2 

alternativen Gase (Methan-CH4 

oder Wasserstoff-H2) fokussieren 

müssen

Szenario 
Fokus CH4

Szenario 
Fokus H2

Erneuerbares Gas 21.180 19.960

Methan-CH4 41.180 3.860

Wasserstoff-H2 4.430 39.400
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Thema 2: Mobilität mit Startpunkt Güterverkehr

Güterlogistik - Transportaufkommen Österreich
Transportaufkommen im Straßengüterverkehr 

nach Entfernungsstufen
Fahrzeugstruktur in AT

Transportaufkommen

78 Mrd. t.km

• Rund 2/3 der Fahrten bei unter 150 km, wo BEVs denkbar 
wären

• Wasserstoff betriebene LKWs vor allem in 
der Langstrecke, wobei Strecken zw. 300-500 km besser für 
den Start geeignet sind, da hier der Anteil österreichischer 
Frächter höher ist.

• Wasserstoff betriebene LKW vor allem im Bereich 
Schwerlastverkehr

• BEV bei leichten Transportern im Vorteil
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Sattelzugfahrzeuge 19,393

Schwerlast Kl. 3 (> 12 T.) 43,906

LKW Kl. 2 (3,5t – 12t) 10,082
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• Mit ~85% vom Transportaufkommen und ~70% der 

Transportleistung dominiert der LKW in der Güterlogistik.

• LKW österreichischer Frächter haben ihren Fokus in der 

innerösterreichischen Kurzstrecke

• Bis 2040 soll es auf Basis vom BMK zu einer wesentlichen 

Substitution des Straßentransportaufkommens hin zur 

Schiene kommen. Limitierend dabei sind 

Trassenverfügbarkeit und Kosteneffizienz der Terminals
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Thema 3: H2 Gestehungskosten im Vergleich zu Erdgas
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EU CO2 Preis 1.87 2.10 - - - -

Netzgebühren 0.14 0.14 0.14 0.14 - -
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Thema 3: H2 Gestehungskosten im Vergleich zu Diesel
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Nutzungsdauer

Technologievergleich – FCEV mit beschleunigter Kostendegression und Break-Even im Vergleich zum 
Diesel ICE bereits vor 2030

Technologievergleich

FCEV – H2 ICE - Diesel

p.a. Laufleistung

Reichweite 

2021 Fuel-Preis

CO2-Austoß

Einkaufspreis

2021

2030

TCO für On-Demand Schwerlast-LKWs

Ausgehend von erneuerbarem Wasserstoff, Europa 
Annahmen Vorteilhafte Strompreis Entwicklung

Performance Skala

BEV - Power
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